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ERKELENZ

Hos piz freut sich über Spen de aus der
CD-Wun der tü ten-Ak ti on

Fo to: RuK

VON CA RO LIN STRECK MANN

Wolf ram Go ertz (l.) ver kauf te mit Theo Görtz (2.v.l) vom Hei mat ver ein klas si sche Mu sik. Gi se la Busch mann und Ste phan
Mu ckel (2.v.r.) grif fen zu.    

Für den gu ten Zweck wur den Tü ten mit je zehn CDs vor der Stadt bü che rei ver kauft. Das
Hos piz freut sich über die über ra schen de Spen de, ge ra de in Zei ten von Co ro na.

ER KEL ENZ | | (c-st) „Mo zart mag ich sehr“, sagt Bernd Fin ken, der ei ne der CD-Wun der tü ‐
ten ab holt. Die hat er be reits vor be stellt – oh ne zu wis sen, was drin ist. Jetzt ist die Freu de
groß: Al le Kla vier kon zer te des be rühm ten Kom po nis ten der Wie ner Klas sik hat der Er kel ‐
en zer er wischt.

„Mu sik in ter es siert mich“, sagt er. „Au ßer dem bin ich Mit glied im Hei mat ver ein.“ Da lag es
na he, die Ak ti on, die RP-Re dak teur und Mu sik kri ti ker Wolf ram Go ertz ge mein sam mit dem
Hei mat ver ein der Er kel en zer Lan de auf die Bei ne ge stellt hat, zu un ter stüt zen. In je der von
Go ertz zu sam men ge stell ten Tü te be fin den sich zehn CDs. „Da sind im mer zwei, drei Krö ten
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drin, aber auch im mer min des tens ei ne Spit zen-CD“, ver spricht er. „Je de Tü te hat ei nen
Ver kaufs wert von rund 180 Eu ro.“

Die CDs stam men aus sei ner ei ge nen Samm lung – die 15.000 Ti tel um fasst hat und die nach
sei ner Ein schät zung ei ne der größ ten am Nie der rhein ist. Da er vie le CDs dop pelt oder so ‐
gar drei fach be saß, hat er aus sor tiert – und die Tü ten ge packt.

Die ver kauft Go ertz für den gu ten Zweck, wes we gen vie le der Mu sik lieb ha ber, die ihm ei ne
Tü te ab neh men, auch ger ne mehr als zehn Eu ro ge ben. Ein Teil der Ein nah men geht an die
Mu si ker am bu lanz an der Uni kli nik Düs sel dorf, die Go ertz ko or di niert. Der Rest – 250 Eu ro
– kommt dem Hos piz der Her mann-Jo sef-Stif tung in Er kel enz zu gu te. „Das ist ei ne ganz
wich ti ge Sa che“, sagt Go ertz. „De nen bre chen ge ra de die Spen den weg.“

Grund da für sind vie le Spen den ak tio nen, die der zeit auf grund der Co ro na-Pan de mie aus ‐
fal len, wie Hos piz lei te rin Chris ti na Ide sagt. Auch Fir men und Pri vat per so nen, die sonst re ‐
gel mä ßig an das Hos piz spen den, sei en mo men tan teil wei se in fi nan zi el len Schwie rig kei ten,
bei spiels wei se durch Kurz ar beit. „Er kel enz hat sonst im mer ein gu tes Spen den auf kom men“,
be tont Ide je doch auch.

Von der Ak ti on mit den CD-Wun der tü ten ha ben sie und ihr Team im Vor feld nichts ge ‐
wusst, die Spen de kam über ra schend. „Wir fin den das to tal nett und freu en uns dar über.“
Mo men tan kön ne das Hos piz je den Eu ro ge brau chen. Fünf Pro zent ih rer Ge samt kos ten –
et wa 100.000 Eu ro im Jahr – deckt die Ein rich tung über Spen den gel der ab. Das ist so ge ‐
setz lich ge re gelt, er klärt Ide. Hin zu kom men be son de re Aus ga ben für die Be woh ner, die
eben falls über Spen den fi nan ziert wer den.

„Wir wis sen die ses Jahr nicht, ob wir das Spen den ziel er rei chen. Dann sind wir nicht kos ‐
ten de ckend und müs sen hof fen, dass die Stif tung das auf fan gen kann“, sagt Ide. Ge ra de
des we gen freut sie sich über die Spen de aus dem CD-Ver kauf.


